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Wir wünschen allen Freunden,
Angestellten, Bekannten und
Kunden frohe Weihnachten und
ein gesundes Jahr 2021.

Hartmut Strecker GmbH
Otto-Lilienthal-Straße 6,
31535 Neustadt
Telefon 0 50 32 / 6 40 70

Bau- und Möbeltischlerei
Innenausbau

Ladenbau • Messebau

Tischler-Meister-Betrieb

v 20.20.

20.

20.
20. 20.

Sichere dir noch schnell die ersten sechs Monate 
Glasfaser-Internet in Stadtwerkequalität gratis! 

Jetzt bis zum 20.12. Vorvertrag abschließen.

rasannnt.de

SOLL DEIN ORT DER 

NÄCHSTE SEIN? 

ENDSPURT BIS 20.12.!

Neustadt am Rübenberge
Rudolf-Diesel-Ring 30

31535 Neustadt am Rübenberge

Montag bis Samstag • 8 – 21 Uhr

Gilde Pilsener
24 Flaschen à 0,33 Liter oder 
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste (1 Liter = 1.14/0.90 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand

Gültig vom 4. bis 9. Mai 2020

Gilde Pilsener

8.99 
Kiste je
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Frisch Fisch
bei uns

in großer
Auswahl

Das Besondere  für die 
           
     Weihnachtstage

Schüler des Gymnasiums sammeln 
mehr als 800 Teile für Bedürftige
Viele überreichen sie selbst in Hannover an Bedürftige

Pia Brinkmann (v. li.), Samantha Eckert und Nicklas Kemmter übergeben etwa einen Teil der Sammlung 
an Carola Schwarzbach-Hildebrandt von der ambulante Hilfe der Diakonie.� Foto: Maibaum

Neustadt (tma). „Das wurde al-
les viel mehr, als wir dachten“, 
freut sich Pia Brinkmann von der 
Schülervertretung des Gymna-
siums über zahlreiche Decken, 
Kleidungsstücke, Lebensmittel 
und mehr, die während der Akti-
on „Schenke Wärme“ zusammen-
gekommen sind.
Obwohl sie und ihre Mitstreiter 
die Aktion erst Ende Novem-
ber starteten, verbreitete sich die 
Kunde unter Schülern, Eltern- 
und Lehrerschaft wie ein Lauf-
feuer. Am Ende kamen mehr als 

800 Teile zusammen, darunter 
auch ungewöhnlichere Ideen wie 
Wärmepflaster, ein „Sandwich 
aus der Dose“ sowie eine Gitarre.
Die große Resonanz ist wohl 
auch dem Wettbewerbscharakter 
der Aktion zu verdanken, den sich 
die Schülervertretung ausgedacht 
hatte: Die Klasse mit den meisten 
Spenden erhielt eine Belohnung. 
Bisher sind der Spitzenwert gan-
ze 260 Teile, doch auch Eltern 
stechen mit großzügigen Gaben 
heraus. Durch eine Mutter wur-
de etwa ein ganzes Kleidungs-

sortiment gespendet - „das sind 
Neuwaren“, unterstreichen die 
Schüler. Einen Teil der Samm-
lung haben sie den Bedürftigen 
in der hannoverschen Innenstadt 
direkt aus dem Bollerwagen über-
reicht. Ein weiterer Teil geht an 
die DRK-Kleiderkammer und an 
Carola Schwarzbach-Hildebrandt 
von der ambulante Hilfe der Dia-
konie. Überall gilt: Die Spenden 
kommen direkt an. „Mehr können 
wir auch gar nicht unterbringen“, 
freut sich Schwarzbach-Hilde-
brandt.

Spende auch ohne Weihnachtsmarkt
- spontan auf 4.040 Euro verdoppelt
Familien Brüggmann und Strecker unterstützen „Kindertraum“

Rüdiger Brüggmann (v.li.), Monika, Hartmut und Dennis Strecker spenden auch ohne Weihnachtsmarkt 
an Uta Beger und Ute Friese von der Aktion Kindertraum.� Foto: Seitz
Neustadt (os). Ein ruhiger Sonn-
tag ist eigentlich normal in der 
Tischlerei Strecker, nur nicht am 
zweiten Sonntag im Dezember in 
jedem vierten Jahr. Zum großen 
Weihnachtsmarkt rücken dann 
Kunsthandwerker, Karussell und 
andere Standbetreiber an, der Er-
lös geht immer an gemeinnützige 
Einrichtungen. Mehrere Tausend 
Besucher kamen bei den ver-
gangenen Ausrichtungen.
„In diesem Jahr war natürlich 
nichts los hier“, sagt Tischlermei-
ster und Unternehmer Hartmut 
Strecker. Wegen Corona war der 
Markt nicht möglich. „Normaler-

weise wären wir jetzt noch beim 
Aufräumen“, ergänzte Rüdiger 
Brüggmann am Montagmittag. 
Obwohl der Weihnachtsmarkt am 
Vortag ausgefallen war, hatten 
die beiden Familien zur Spen-
denübergabe geladen. Bedacht 
wurde in diesem Jahr die „Ak-
tion Kindertraum“, die kranken 
Kindern besondere - oft letzte - 
Wünsche erfüllt, aber etwa auch 
Klinikclownin „Fidele“ alias Uta 
Beger in Krankenhäuser schickt. 
„In diesem Jahr gab es schon 
etwas andere Wünsche“, sagt 
Geschäftsführerin Ute Friese. 
„Therapien, die aufgrund der Ein-

schränkungen nicht wie gewohnt 
möglich waren und vor allem 
Material für draußen und Bewe-
gung waren gefragt.“
Entsprechend der Jahreszahl stan-
den 2.020 Euro auf dem Scheck. 
Als der schon übergeben war, 
überraschte Brüggmann die An-
wesenden. „Ich habe mich gerade 
spontan entschlossen, die Summe 
zu verdoppeln“, verkündete er 
zur Überraschung aller.
Der nächste Termin für den Weih-
nachtsmarkt steht fest, vier Jahre 
soll es nicht dauern. Am 11. De-
zember 2022 dürfte es dann nicht 
ruhig bleiben in der Tischlerei.


